
____ Baudirektion

Kanton Zürich ARE/ 119 /2013

VERFÜGUNG

vom 18. September2013

Stadel. Kantonaler Gestaltungsplan Rütifeld — Aufhebung

Mit Verfügung der Baudirektion Nr. 842 vom 15. August 2003 wurde der kantonale

Gestaltungsplan Rütifeld/Stadel festgesetzt. Mit dem Gestaltungsplan sollte die umwelt-

rechtliche Sanierung und Erweiterung einer Bauabfallanlage der Firmen Hildenbrand und

Toggenburger ermöglicht werden. Planungsrechtliche Grundlage hierfür war die Festle

gung eines Standorts für eine Bauabfallanlage im regionalen Richtplan Unterland.

Mit Beschluss des Regierungsrats 827 vom 10. Juli 2013 wurde eine Teilrevision des

regionalen Richtplans Unterland festgesetzt, die die Verschiebung des Standorts einer Bau

abfallanlage von Stade! (Rütifeld) nach Glattfelden (Büel) aus raumplanerischen Gründen

beinhaltete.

Damit entfällt die planungsrechtliche Grundlage für den kantonalen Gestaltungsplan am

Standort Rütifeld. Zudem ist der Gestaltungsplan nie umgesetzt worden und es wurden

keine entsprechenden Bauten und Anlagen realisiert. Der kantonale Gestaltungsplan kann

daher aufgehoben werden (~ 82 PBG).

Die Baudirektion v e r fü g t:

1. Der kantonale Gestaltungsplan Rütifeld/Stadel, festgesetzt mit Verfügung der

Baudirektion Nr. 842 vom 15. August 2003, bestehend aus den Gestaltungsplan

vorschriften und den zugehörigen Plänen, wird aufgehoben.

II. Der kantonale Gestaltungsplan steht bei der Gemeindeverwaltung Stadel sowie der

Baudirektion (Amt für Raumentwicklung, Stampfenbachstrasse 14, 8090 Zürich)

jedermann zur Einsicht offen.
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III. Das Amt für Raumentwicklung wird angewiesen, die Nachführungsstelle nach Ein

tritt der Rechtskraft einzuladen, die Änderung in der amtlichen Vermessung nachzu

führen.

IV. Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen, von der öffentlichen Bekanntmachung

an gerechnet, beim Regierungsrat schriftlich Rekurs erhoben werden. Die Rekurs-

schrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angefochtene Ver

fügung ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind

genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. Rekursentscheide des Regie

rungsrates sind kostenpflichtig; die Kosten hat die im Verfahren unterliegende Partei

zu tragen.

V. Dispositiv 1, II, III und VI werden gemäss § 6 lit. a PBG durch die Baudirektion

öffentlich bekannt gemacht.

VI. Mitteilung an: Toggenburger AG, Schlossackerstrasse 20, Postfach, 8404 Winter

thur; den Gemeinderat Stadel, Zürcherstrasse 15, 8147 Stadel; den Gemeinderat

Glattfelden, Postfach, 8192 Glattfelden; die Planungsgruppe Zürcher Unterland,

c/o Gemeindeverwaltung, 8193 Eglisau, an das Baurekursgericht, die Koordinations

stelle für Umweltschutz, das Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft, das Amt für

Landschaft und Natur.

Amt flur
Raumeritwlcklung

Zurich, den 18. September 2013
131 600/SCB/STM Für den Auszug:
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